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XIII

Vorbemerkung

In dieser Dissertation werden verschiedene koreanische Wörter verwendet. Darun-
ter befinden sich nicht nur Fachbegriffe, sondern auch Wörter aus dem Alltag. Defi-
nitionen dieser Wörter finden sich zwischen den Fließtexten unter der Überschrift 

„Terminus“. Eine Auflistung befindet sich im Verzeichnis der koreanischen Termini.
Für die Transkription des Koreanischen wurde die Revised Romanization of Korean 

(2000) verwendet, die dem in Südkorea am häufigsten gebrauchten und allgemein 
anerkannten System der Umschrift für Koreanisch entspricht. Zu ergänzen sind 
des Weiteren folgende Hinweise zur Übersetzung, Umschrift und zu koreanischen 
Namen: Koreanische Personennamen erscheinen im Text in der Reihenfolge Vorname 
Familienname, auch wenn im Koreanischen die umgekehrte Reihenfolge (Familien-
nameVorname, ohne Leerzeichen) verwendet wird. Koreanische Texte und Inter-
views wurden zur Verdeutlichung so wörtlich wie möglich übersetzt. Ergänzungen 
der Verfasserin wurden in eckigen Klammern hinzugefügt. Bestimmte Ausdrücke 
werden in dieser Dissertation entweder auf Deutsch oder Englisch wiedergegeben, 
wie Termini der koreanischen Musik, Instrumente und die Übersetzung der Werktitel. 
Soweit nicht anders vermerkt, wurden die Übersetzungen der koreanischen Literatur, 
Interviews und Songtexte ins Deutsche oder Englische von der Verfasserin angefertigt. 
Koreanische Termini sowie Werktitel werden nur bei erstmaliger Nennung in folgen-
der Reihenfolge dargestellt: Transkription Koreanisch (deutsche Übersetzung). Titel 
von koreanischen Referenzen wurden in Umschrift wiedergegeben und die deutsche 
oder englische Übersetzung in eckigen Klammern hinzugefügt. Wenn das Liedtext-
Zitat mehr als zwei Zeilen umfasst, enthält es nur die deutsche Übersetzung. Sofern 
nicht anders angegeben, ist mit Korea in dieser Arbeit Südkorea gemeint.
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